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merer und Khurfürſt Sonverainer Pring
bon Ocanien, Nentehatel- und Vallengin, zu

Geldern Magdeburg Ciede Jalich /Berge Stettin Pommern der
Caſſuben und Wenden zu Mecklenburag auch in Schleſien zu
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 Veber Getreuer·  Nachdem Wir in Unſerm HoflagerSQuobn befunden unterm gten Martii Unſer Ober Appellations-

Gericht zu Berlin eine Verordnung daruber ergehen zu laſſen auf was weiſe
ts allda wegen derer abgeſchlagenen und rejicirten Appellationen, auch der.
ſelben Annehmung in Concurs- Sachen und Moderirung der Sportulen gehal—
ten werden ſolle wie ſolche Verordnung hie angedrucket ſich befindet;
So machen Wir Euch ſolches hiemit bekandt mit allergnadigſten Befehl
ſothane Ungſere Verordnung gewohnlicher maſſen zu publiciren auch denen
dortigen Adrocaten, Sachwaltern und dahin appellirenden Partheyen ernſt.

lich zu bedeuten daß ſie die bey gemeitem Unſerm Ober Appellarionts-Gericht
introducirte Appellationes und darauferfolgte Keſolutiones, ins beſonder die
auf abſchlagliche Decreta an die Provincial Collegia zu er laſſende Notificato-
ria ſo fort und langſtens binnen Acht Tagen ã die decreii außzloſen und befordern
des Endes auch Jhren Berlinſchen Mandatariis beh uberſendung deren Appel-

lationen das nothige an Gelde und wenigſtens Zweh Rthir. u8. GuteGroſchen
zu ſolcher Beforderung und Außloſe uberſenden wiedrigenfals aber gewertigen
ſollen daß die Notificatoria ins beſondere aber weiche bey abſchlägen Decretis
Appellationum an die Collegia ergehen ex oſficio auf die Poſt gegeben und

zugleich die Cantzley. und Expeditions- Gebuhren absque monitoriis von dem
Appellantiſchen Theil beygetrieben werden ſollen. Wir verſehen Uns deſſen
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ſehyndt Euch mit Gnaden gewogen: Geben Kleve in Unſerm Regierungs Raht

en 19. May 1739.
An ſtatt und von wegen Allerhochſtglt.

Seiner Koniglichen Majeſtat.
9

C. Freyher: von Strunckede zu Struuckede. J. P. von Raesfeld. C

E. S. Hopp Archit.
Circulare

wegen der abgeſchagenen Appellatio-

nen und ſonſten bey dem Ober
Appellations- Gericht

zu Berlin.





n S9ttes Dnaden Jrrideric
Wilhelm König in Preuſſen Warggraff z

Brandenburg des Heil. Rom. Reichs Ertz—
Cammerer und Churfurſt c. x.

F Nſern c. Wir befehlen Euch hiedurch in GnadenLoo

gen per Reſcriptum, ex officio, wovor gedachter Appellant nachher
die Koſten erlegen muß Nachricht danon zugeben welche angewieſe
worden daß wan binnen 4. Wochen keine andere Ordre komt Sie d

krecution verrichten ſollen.

2 Beny Annehmung der Appellation in Concurs-Sachen d
Direction des Proceſſus jederzeit an die Judicia  quibus zu remittire
welche hiernechſt die acta zum Spruch an Euch remittiren muſſen und

B AMd nnag der 5portulen allemahl dahin zuſehen ob au
3J. eyh o erirdieſelbe bey denen Unter- Gerichten nach der Ordnung eingerichtet ſey

und ob der modus procedendi dafelbſt uberall ſeine Richtigkeit habe?

Wie Jhr dan in Fallen da ab. ſeiten mehr angefuhrter Gerichten
ſeh bey denen Sportulen oder in der Procedur, wieder die Ordnungen g

handelt worden ohnnachbleiblich auf die geſetzte Straffe zu erkennen hab

Seyndt Euch mit Gnaden gewogen: Geben Berlin den yten Mar

1739. “e4er. Gilhelm.
d

An das Tribunal
zu Berlin S. v. Cocce

wegen Verrkurtzung
derer Procelle.
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